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Ablauf der Veranstaltung 
 

Die Konferenz beginnt am Freitagabend mit einem 

Vortrag von Prof. Dr. Sverre Varvin zum Thema: 

„Treatment of the seriously traumatized patient in 

psychoanalytic therapy ( Focus on migrants, refugees). 

Der Vortrag wird in englischer Sprache gehalten, die 

anschließende Diskussion kann in deutsch stattfinden. 

 

Samstag und Sonntag steht die Arbeit am Fall anhand 

von Stundenprotokollen im Mittelpunkt. Damit alle 

Teilnehmer Gelegenheit haben, Auszüge aus einer 

Behandlung vorzustellen, gibt es eine Aufteilung in 

drei Gruppen (von jeweils mind. 6 Teilnehmern), die 

über die Gesamtkonferenz zusammenbleiben. Die 

Konferenz wird so organisiert, dass alle Teilnehmer 

alle Supervisoren kennenlernen und mit ihnen arbei-

ten können. Die Supervision mit Sverre Varvin kann in 

deutscher Sprache stattfinden. 

 

Für die Vorstellung sollte eine laufende 3-stündige 

Behandlung ausgewählt werden. Nach einer kurzen 

Einführung (nicht länger als 15 Minuten) des 

Patienten mit seinem Leiden, seiner Lebensgeschichte 

und dem bisherigen Behandlungsverlauf stehen zwei 

Gedächtnisprotokolle von zwei aufeinanderfol-

genden Stunden aus der letzten Behandlungs-

woche im Mittelpunkt der Diskussion. Die Stunden-

protokolle müssen in ausreichender Anzahl (mind. 7 

Exemplare) mitgebracht werden, da sie den Gruppen-

teilnehmern während der Diskussion zur Verfügung 

gestellt werden.  

 

Die Konferenz hat einen Werkstatt-, Austausch- und 

Lerncharakter und dient nicht der Bewertung.  

In der Abschlussdiskussion am Sonntag werden die 

Erfahrungen mit der diesmaligen Konferenz zusam-

mengetragen und besprochen. 

 

 

 
 

 

 

 

Einladung 
 

 
 

 

zur 

7. überregionalen 

kasuistisch-technischen 

Konferenz für Kandidatinnen 

und Kandidaten 

der DPG 

 

 

 

 

 

 

 

10. – 12. Februar 2017 

in Frankfurt am Main  
  



 Einladung 
 

Liebe Kandidatinnen und Kandidaten, 

 

wir laden Sie ein zur 7. überregionalen kasuistisch-

technischen Konferenz für KandidatInnen der DPG in 

Frankfurt. Die bisherigen Konferenzen waren ein 

großer Erfolg, so dass wir sie jährlich anbieten. Die 

Einladung richtet sich an alle Kandidatinnen und Kan-

didaten in der DPG, die ihre Arbeit mit Patienten 

außerhalb des Institutsrahmens vorstellen und mit 

Kolleginnen und Kollegen aus anderen Instituten ins 

Gespräch kommen möchten. 

 

Als ausländischen Supervisor haben wir Sverre Varvin 

aus Oslo, der auch auf der Jahrestagung in Stuttgart 

gesprochen hat, sowie Sibylle Ohr aus Stuttgart und 

Michael B. Buchholz aus Göttingen gewinnen können. 

 

Die eingehende Beschäftigung mit den unbewussten 

Prozessen in der psychoanalytischen Beziehung und 

der Austausch über unsere Arbeit mit der Übertra-

gung soll uns in der wohlwollenden und kreativen 

Weise möglich sein, wie es in den bisherigen Kandida-

tenkonferenzen gelungen ist. 

 

Mit herzlichem Gruß 
 

Karin Menge-Herrmann und Karla Hoven-Buchholz   

(für den DPG-Ausbildungsausschuss) 
 

Ingo Focke 

Vorsitzender der DPG 

 

 Programm 
 

Freitag  10. Februar 2017 

 
19:00  Begrüßung im Seminarraum des 

Diakonissenhauses in Frankfurt 

 

19:30 – 21:00 Prof. M.D. Dr. phil.  Sverre 

Varvin 

Vortrag : Treatment of the seriously 

traumatized patient in psychoanalytic 

therapy ( Focus on migrants, refu-

gees) 
 

Samstag  11. Februar 2017 

Institut für Psychoanalyse der DPG  

 
09:00 – 11:00 Kasuistik 1 

 Pause 

11:30 – 13:30 Kasuistik 2 

 Mittagspause 

14:30 – 16:30 Kasuistik 3 

 Pause 

17:00 – 19:00 Kasuistik 4 

20:00  Gemeinsames Abendessen  
 

Sonntag  12. Februar 2017 

 
09:00 – 11:00 Kasuistik 5 

Pause 

11:15 – 13:15 Kasuistik 6 

13:30 – 14:15 Abschlussplenum 
 

Konferenzorte:  

10.2. Seminarraum des Diakonissenhauses  

Cronstettenstr. 57-61,60322 Frankfurt a.M. 

www.diakonisse.de 

11.-12.2. Institut für Psychoanalyse der DPG, 

Mendelssohnstr. 49, 60325 Frankfurt 

www.dpg-frankfurt.de 
 

 Organisation 
 

Anmeldung 

Die Konferenz ist eine interne Veranstaltung für Kan-

didatinnen und Kandidaten der DPG. Sie findet nur 

statt bei mindestens 18 Teilnehmern. Bitte melden Sie 

sich schriftlich an bis zum 18. September 2016 in 

der   
 

 DPG-Geschäftsstelle 

 Goerzallee 5, 12207 Berlin 

 E-mail: geschaeftsstelle@dpg-psa.de 

 

 
 

Sie erhalten Ihre Teilnahmebestätigung so rasch wie 

möglich. Bitte überweisen Sie erst nach Erhalt Ihrer 

Teilnahmebestätigung den Tagungsbeitrag von  

95 Euro auf das Konto der DPG bei der 
 

Deutschen Apotheker- und Ärztebank Berlin 

IBAN DE20 3006 0601 1505 3206 82 

BIC DAAEDEDDXXX 

 
 

Unterkunft, Reservierungen:  

Am Wochenende der KTK ist in Frankfurt 

Messe, so dass die Zimmer sehr knapp und 

extrem teuer sind. 

 

Bis 30. September 2016 (!) sind deshalb für 

Teilnehmer der KTK Zimmer reserviert im 

Diakonissenhaus, Cronstettenstr. 57-61, 60322 

Frankfurt unter dem Stichwort: DPG-KTK 

EZ € 75,- 

DZ ( bestehend aus 2 separaten EZ und einem 

gemeinsamen Bad) € 120,- 

www.diakonisse.de 

Tel. 069 271343252 

 

Kandidaten übernachten bei Kandidaten:  

Kontakt über Katharina Söhngen, Tel. 0170 2763747 

oder per Mail: ksoehngen@web.de 

mailto:geschaeftsstelle@dpg-psa.de

